
Reinigung und Purgation.
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

ZVr. Lcidy's - Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's

Blut-Pillen enthalte» in ihrer Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinte» ge-

wünschten Effekte erzeugen das B l u r r e i -

«igen, »luv die Ei>» g e w e.i d e säu -

b e r n.
Es sind keine Pillen iu Eristeuz welche mit

solcher Sicherheit gebraucht werde» mögen

zu jeder Zeit, i» jedem Alter nnd zu allen
lahrszeittu, ohue Beschrankung des Lebens,
oder dcr Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pillen.

Nach ihrer Ziisammeuscyttug sind sie berech
net das Blut und die natürlichen Flüssigkei-
ten zu rciuigcu, iu der Zwischenzeit eaß sie ge-

nommen werden und ihre Wirkung, wen»

alle Uurciiiigkeiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen ans dem Magen und den Einge-

weiden abgeführt werden, durch ihrepurgi-
rcndeu Eiacuschafteu.

Ueber it>o,l)ol> L>ore» wurden davon wah-
rend den lttzcvcrqanaene» sechs Monate» vei -
kauft, »ud Ueber ft>t >h.cr
erste» Eiufnhi uui, durch N. Leidy.

In keinem einzig e n Falle weiß
man, daß sie je fehlten, eluen guceu Erfolg

hervorziibiiiiae».
Dr. Leidy'» Pillen enthaltend kei-

ne Ingredienzien die dcr Coustilnliou gefähr-
lich sind.

Kein Ntercuritim odcr Nnneralicn, wel

che angewendet sind in allen Pille», die von
Quacksalbern »nt> Betrügern verfertigt wer-
den. welche anfsolche verderbliche Medizinen
bestehe», unter dem Vorgehe», (welches iiue
Einfalt zeigt), daß alle Krankheiten den Wir
klingen vou Mereurium und Mineralien!» ei-
chen müssen.

Ueber 3M> Certificate von Aerzten und
Ander», sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von de» glücklichen Erfolgen von Dr.
Leidv's Blnt-Pillc», und weitere Hinwcisnn-
gen auf ihre Verdienste sind unnöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allcn ernstlich aucmpfch-
leu, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blut-Pillen anzuschaf-
fen und sie zu probireu. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, dcr sie einmal
recht probirt hat.

LH Tcut die Schachtel.
Tvie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy'S Preparaten populär,
in Folge seines Erfolgs und seiner Nichlich
keit, so Wirdes auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zu vermeiden, hat Dr. Leidy

sich jetzt bcsouders geformte Flaschen ange-

schafft für seine berühmte Tetter- und Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. Leidv's
Letter and Ztch (vintinent," in das Glas
geblasen, außer seiner geschriebenen Namens-
untertchrift auswendig, auf gelbem Zetteln,

Dr. Leidys

Tetter- und Krätz-Salbe.
ist erprobt von grösserem Nutzen wie einiges

andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wäfferichte Pocken oder Schwärthcn und

Hautkrankheiten überhaupt.
Es ist angewendet in Schule», Fabriken

und am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachseuePer
fouen von Hautkrankheiten befallen werden,

wegen ihrer empfängliche» Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate nud empfth !
lnngen sind schou früher davou veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zu haben für
Publiziren, aber es ist für die Einwendunq
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehe», in Verbindung mit so nnaugcneh-
men und beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß man daß>
es fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige und
von Personen von jedem Alter Es ist dnrcb

a»6 sicher, enthält kein Merkurium in seiner
Zusammciisrtzilng und mag unter alle» Um-
ständen gebraucht werde».

Preis ZZ Cent die Flasche
Preparirt einzig nnd zum Verkauf, ini!

Großen und Kleinen an N. B Leidy s Ge-!
siindheits Emporium, No. 19>, Nord 2tei
Straffe unterhalb dcr Weiu Str. (Schild
vom goldenen Adler und Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf a» der Apotheke
von I. K. Schmitt und Co. 2te Straffe, na-
he dem rotheu Löwe» Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ecke der 2te» und
Callowhill Straffe, nnd bei Gilbert, 2te
Straffe, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long und A. Farriers Lancaster.
I. F tennert. Litiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, und ebenfals
zu verkaufen im Troffen und Kleinen an
Lambert'" Haupt - Uaentschafts und Com
missious - Gtohr, Osi Pennsiraffe, nahe dcr
Sten, Rcadiug.

December 27, 1842. bv.

Mehr Bewei
KltnltL'KLütgen Vravtl

P iUeu.
Ich erachte es als meine Pilicht, bekannt

zu mache», daff seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillcn Gebrauch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch d»e große» Schmerzen in mei-
nen Nieren verloren, und »»cht brauchte so
oft Wasser zu machen und daff ich i,? Stan-
de war. immer an meiner Arbeit zn bleibe»,
welches ich niemals vorher in, Stande war
zu thnn nnd versichere, daff sie das besteLaner-Mittel sind welches ich jemals geuom.
men habe.

Henry New,,,an.
Heidelberg Taunschip, iibanou Caunty.
August S. bv,
Agenten in ReadingGeorge Tetz, Carl

Wissang,Ecke der 7ten und Franklin-Straffe,
«ud A Puwelle, Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu haben in Heidelberg Taunschip
B. C., be» Abraham Spengler.

Werth der Banknote»
Alle diejenigen Banken, welche mir einem(")

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früheren öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, wir

mir einem Gedankenstriche ?j bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Peuusylvamen.
Rauben in Philadelphia.

Namen. Disconto in Phiiad.
üöcinö von No> tl) par

Pennsylvania* 4^ti
Penn Taunschip- par

der Der. Staat.' 45 bis 4?
Commercial Bank/' von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechamcö zLank par
Girard dittof biö 40
Girard ditto (Stephen)" ui Phil'a, geichloss
Kensington do. par
Kcnsinaron Saving Institut a
McrcbantS Bank von PHUad. betrgn.
Moymensinq Bank!', 5

Manilf. u. Mechanies par
Mechanies Bank in Piul'a, par
M»»iel Labor Bank gebr.
Pcnnsylvania SaVingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
'Philadelphia Savina Institut gcbrochn.
Philadelphia Loa» Comp. do.
>)>cn» townscbip SaV Just.
Richards (Mark) gebroch.
Gonthwark Savinqs Bant betrüg.
Scbnvlkili Sav Institnt gebrochen
Schnylkill Bank' P>"
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheni), zu Bcdford, llngangl).

Beaver, zu Beaver, do

Swatara zu H.nrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu 5
Gettiöburg» zu Gemöburg, 5
Pittöburg, zu Pittoburg, I
Susquehanna Co. Montrose 10

Ehester Caunry zu Westchesrer, par
Delaware Caunn)* zu Ehester, par
Germantaun zu Gernianrauu, par
Lewistaun zu Vewiötaun, tZ b. 7
Middletaun zu Middletaun, 4h 5
Montgomen) Co.* zu Norristaun, par

Northumberland zu 5
Berks Caunty Bank zu Reating, geschlossen
Centre ditto zu Bclesonte, geschloßen
Cit» Bank zu Pittöburg, Ungangbar
Columbia Brücken Columbia I
Carlisle ditto» zu Carliöle, 4
Donlestann ditto zu Doylcötanu, par
Easton ditto' zn Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg, I

Certificate
Post Note»

Erchange Zweig zu Holidayöbnrg, 1
Certificate

Crie ditto zu Crie, 7
Farniers u. Drovers zu Wayne'l'urg, 8-9

do zahlbar ii> currant Fonds ti

F.u'merö und ditto d!tto zu Ptttöburg, gebr.
F-ariiievs uiid ditto do. zu Fayette Co.gehrv

u»d 00 zu C'rcneaiiie gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, p.n
Fariiierö ditto von zu Laneaster H
Farmers ditto, von Reading* zu Nea. 1
Harriciburg ditto zu Harrisburg, 4 bis 5
Harmom) Institute zu .narmony,
.Oonesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistau«, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, H-I
taneaster Canucy Bank, zu Lancasier
Lebanon do. zu Lebanon, 4
Lumbermall's do. zn Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingEo. ungb.
Merchants u. Manns. Bants Pmsburg, ' I

Cerlificarc 1
Mcchauics Bant. Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten
Miners Bank von Pottsville, ö bis »

Northern ditto von Pa. zn Dundaff, un.qb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
?leu Salem do. Fayette iZaunty, beirüq
Northampton Bank zu JUlentann, ZZ
N. 5). Delaw. Brucken Co. zu N.H- gesebl.
Office der Bank von Penns. Harrisb' b gebr.
Office do do Lancasterb gebr.
Office do do Reading b» gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der A. Staaken* gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der LcbuyMli Bank, Port Carbon b
Aqrieul. u. Manns. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bauk zn Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uniontauu, gebroch
Westmoreland do. zu Grcenobn» q, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungauq
West Branch Bank, Williainspoit,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 8-01
«York ditto* zu Pork, 5^4
Aougbogauy Bauk zn Perryopolis, ungang
DieNoceu von de» mit a

ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Baute» aiieacivechselt.

Die mit b bezeicb»ct geben kti»k9toten aus

Delaware.
Bank v.Wilmington u.Brandewin*fWilin par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat >
do. do. Zweig,6 Wilmington,par!
do. do° Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commereial Bank Perth Amboy Ij
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holl» par
Farmers u Mechanik Ba»k,Rahway 4
Farmers u Mechanies do Middletown l j
Morris Co. Baut' MorriSlowu l
Mechanies Bank, Burlington par
Mechanies do Newark 4
Mechanies n ManiifacriircS do*Tre»ton par
Morris Tanal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Note» «»gangbar
Newark Bank Inf. Co' Newark j
Orange Bank', Orange
PcopleS Bank, Paterso» 1
Pi iiiccto» Bank-", Princcton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bank"f, Newark j
Grate Bank* Elizabethtown j
State Bank' Caii.deii par
State Bank of Morris' MorriStown
Stare Bank New Brunswick par
Süsser Newton
Trenton Banking Co' Trcnton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brunswick BrnuSwick gebroch.
Farmers u. Mechanies Bank do. gebrocb.
Fraiirliil Bank of N.J. JcrseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co Hoboken gcbrocb.
Jersev Cilv Bank, lersev City gebroch.
Mechanies Bank. Patrerson gebrocb.
Mannfaelnrers Bank, Bellville gebroch.
Monmonths Bank ofN IFreehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Mannf. n Banking Co Hoboken gebro.
N I Proteetion u Lombard Baut IT do.
P.uerson Bank, Paterson "gebroch
State Bank, Treuro» gebroch.
Salem Ii Phila. Mannf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hactensack gebro.

A »I z e l q e.
Folgende kleine Schrift ist bei uns in Druck

gegeben, betitelt:

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
steh« bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech-
nung in 12 Heften, von 33 Seiten jedes, er-
scheinen, was zusammen ein Buch von drei-
hundert und einige siebenzig Seiten bildet.

Um auch den Unbemiitelten Gelegenheit zu
geben, sicl, mit dem "redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedes Hest, von 32 Sei-
te», nur Kj Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst I Cent
Trägerlohn Wer das erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
daS folgende bestellt hat.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
Ist Eremplare zusammen abnehmen, so sollen
ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden.

Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger sind
ehrerbietigst ersucht sich für die Verbreitung die-
ser kleinen Schrift zu bemühen.

Die ersten vier Hefte sind bereits erschienen.
Briefe und Bestellungen werden

portofrei erbeten.
Reading, den 7. Februar 1843.

Das Gestmidniß
von

Nikolaus Steinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad (5 l) » i st
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt

Dasselbe enthält 46 kleine Seiten und kostet
12j Cent das einzelne Ercmplar. Krämern
und Stohrhaltern, welche ein Dutzend oder

mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.
Ei» kleines Wcrkchc», betitelt»
Eltl schöuer und woblapprobirler

Heiliger Segen
zu Wasser und zu Land ze.

hat die Presse verlassen und ist in dieser
Druckerei zu habe».

Preis - 25 Cent das Eremplar.
Nov. >5. bv.

John S. Hkichardö, Advokat,
hat feine Amtsstube jept an der Druckerei des

Verkv Sc Sournal's. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Readinq, Mai 3.

Nachrickt.
Alle Personen, welche schuldig sind an Wil-

liam Beechee, Kaufmann, in der Stadt Rea-
ding, sei es in den Büchern des ersagten Wm.
Beecher, an die Firma von Beecher und Cole-
man, oder von O'Brian und Beecher, sind er-
sucht abzubezahlen an den Unterschriebenen,
Assignie für William Beecher, in Bankrott.

Zobn S. Richards.

Aovn S Aulendach s
Neuer Eisen-Stvhr,

Oft Pennsiraße, zwischen der Sechs-
ten und Megelbahn, Reading.

Daselbst ist immer vorräthig zn finden, ein
vollständiges Assortement von HauSsteuer Ar-
tikeln, welche zn uicdriqeu Preise» verkauft
werden, nämlich: Messer und Gabeln, Ess-
iind Thee-Löffel, Waffeleisen. Bügeleisen, Kaf-
feemühlen, Butschermcsser, Fenerschanfeln n.
Zangen, messingene mit eiserne Lichtfiöcke, gro-

sse eiserne Kessel, Eisenhäfen, Thcekeffel, diitsch
Ovens, Kochtöpfe, messtugene Kessel,
pfaiiiieu, niessliigeiie Löffel, Fleischqabeln und
Kucheu-Drcher, Wasehzüber und Bretter,
Burterzüber und Models.

N. B. Ebenfalls, ein vollständiges Assor-
tement von Stangen nud gerolltem Eisen,
Mahl, :e. ze.

Februar» 23. 4M.

Dr. G. Ch. Scherdlin's
Bl u t rei ti iqe n d e Pllleu,

Die slcbiu der Stadt !7ew A?c>rk' fe,c meh-
ren Jahien, durch ihre vorznalicbe Güte, be
der leidenden Menschheit ein so hohes, wohl
verdientes Ansehen erworben haben, dajj ih-
nen heute alle andere P , llen und Medizi-
nen,die zur der Gesundheit
aebrancbt werde», weit nachstehe», habe» aucb
ihre Erscheiiliiiia 1» diesem Staat qemachr,
und zwar in Begleitung vieler angesehener
Zeuqnilft ihre ausgcznchucte Heilkräfte be-
stätigend.

Herr Sclierdliii ist ei» von der Pariser
Universität graduirter Doklor, und kann
daher mit den vielen Onacksalber» und
Marktschreiern die in den Zeitungen ihre
strumtt so hoch preisen, um ein leichtgläu
biges Publikum zu bethöreu, keineswegs ver-
glieheu werden. Das Werk iniiti dcn Mei-
ster loben.

Für dcn Verkauf im Großen und Kleinen
ist Unterzeichneter als General Agent
für P e n u s y l v a 11 i e u angestellt ivordeu
mit dem Rechte Unter-Zlgeiiten zn ernenne».

Für Uiiter-Aqentschafc melde man sich da-
her in portofreien Gesuchen, an

G. s'av. IVagner,
Reading, Pcnn'a.

DZ-Kleinverkauf in Aeading bei Wittwe
Sarak Nlc'rri" »nd bei Hrn. u.
VNcß"igl,t Preis einer Schachtel
mit Pillen-Cents.

Reading, März 7. 4m.

Wichtig für das Publikum.
Dcr llnrrrzeicbiietc, Dr. Z. Marschall,

von Neatln.,, Berks Cannty, bittet
voll um Erlaubniß die Bürger des genannte»

Caunlies und das Publikum überhaupt dar-
auf aufmerksani zn mache», daß er dae Ncchl
vo» Coad'i) patentirten, graduirtt» elec-
tio-galvainsche» Batterie und insulirte
poleo, zur Heilung vvu Krankheiten, ge
kanfc hat

Der Unterzeichnete ist nnn völlig eingerich-
tet alle Diejenige,i z» behandeln die an fol-
aenten sira»kheite» leiden: Falleiide Krank
heit, ParalvftS oder Schlaastuß, Nerven-
schwäche ooer Tic Donlerenx, chronische»
Rheuinatißmns, Amaurosis oder Blindheit,
Taubheit oder Harthörigkeit, Chorea oder
St. Veits - Tauz, Tetanus oder Bacten-
krampf, Uttverdaulichkeir, 2lsthma, Gicht,
Mutterplage nnd andere weibliche Krankhei-
ten, durch Anweiidiing dieses patentircen A-
peratus wird dies eleecro galvanische Fludi
um zum kl stenmale i» die Gewalt der Men-
schen gebracht. Es kann in beliebigen Quan-
titäten zn jedem Theile des Körpers geleitet
werden, selbst zn dem Gehirn eines uciigebor-
nen Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße i» ihrem zarte» Baue, »nd ohne eini-
ges »nangeiiehnitS Gefühl. Vom Stand der
Milde kann der Operatör ihre Gewalt nach
Willkühr in einem Augenblicke vergrößern,
je nachdem sie nöthig fei» mag, iu irgend ei-

nem Falle, Hin das elektrische Flndiiim »ach
dem tiefsten Silze eingewurzelter KraukhaS
le» zu leiten, welche sonst vichrs erreiche'»
kann, ohne den Patienten zn schaden; wenn
Alles nach den vollkommensten, wissenschaftli-
chen Grnlidsätzti« eingerichtet ist. Diese
Thatsache», nicht erwiesen durch etwas Unge-

wisses oder Zweifelhaftes, sondern durch die
unwiderlegbarsten Zeugnisse vieler rcspcktah
ler Bürger, besonders durch verschiedene an-
gesehene praktizirende Aerzte in Philadel-
phia; welche bei der Operation iino de» Hei
lnngen gegenwärtig waren. Der Unter
zeicbiiete war gegenwärtig nnd überzeugte sich
erst völlig, ehe er de» Aparat kaufte; indem
er zugegen war wie verschiedene Patient?»
opei irt und durch diesen Aparat völlig geheilt
wurden, die sehou früher von deu berühmte-
stcu Aerzte» in Philadelphia und NeuDork,
als »»heilbar erelärc worden waren.

Der Unterschriebene wird in seiner Woh
nilng an der Ol! Pennstraße, nahe dcr Eisen-
bahn, fein»» Geschäfte» abwarten; täglich
von 9 Uhr Morgens, biö 9 Uhr Abends;
Sonntags ausgenommen.

I- Marschall.
Reading, December 6. 3M.

Nachricht.
I. L- Dum», Rechtsanwalt,

ist nach Reading zurückgekehrt und hat wieder-
um angefangen die Gesetze zu praktiziren.?Er
ist fortwährend anzutreffen in der Amtsstube
von Geo. G. Barclay, Esq, in der nord
üten Straße, den öffentntlich Gebäuden gegen»
über.

Riding, Januar 3, 1843. 3M-

In Northampton, Massachusetts,
hielten dieser Tage die Abolittonisten
eine Versammlung,wobei es sehr stür-
misch herging. Kaum war man mit
Veten fertig, als sich von dem gl übend
rotkenOftn,aufden böswillige Necker
jedenfalls Assafölida geworfen, ein
unerträglicher Gestank über die ganze
Halle verbreitete; zugleich sah man
ein Paar Tanben herumfliegen, de-
ren Federn mit feinem Schnupfta-
back uud Pfeffer gepudert waren und
die. wie die schmerzenden Angen der
Anwesenden vermeldeten, die Luft mit
lbrem beißenden Staube fnUten. Tie
Frauenzimmer fingen zn schreien an
und nnter Balgen und Lärmen dräng-
te sich Alles nach der Tkmre. Der
Prediger Brown, welcher einen Neger
bei sich hatte, konnte seine beabsichtigte
Abolttions-Vorlesung nicht halten
nnd war frob, sein und seines schwarzen
Begleiters Leben gerettet zu sehen.

Mann wnr?e dieser Tage vor
den Manor von Philadelphia gebracht,
weil er sicb ordnungswidrig aufgeführt
batte Bei delExaiuinatio'u ergab sich,
?aß der Angeklagte das Geschäft batte,
i» den Hanjern der Bewobnerkalte
Epeile" z» betteln, welche er seinem
Meister, einem Restaurateur, brachte,
und von diesem wieder aufgewärmt
und den Gasten wieder aufgetischt
wurdeu.

Eine sonderbare Bmschrift. -- In
der Gesetzgebung v. Massachusetts ist
vor einigen Tagen eine Bltt-Echnft
eingegeben worden, in welcher die
Bittsteller um dle Passirung eines
Gesetzes nachsuchen, welches fordert
da!) die Prediger, welche gegen die
Abschaffung der Todesstrafe sind, ver-
Uitbeilte Verbrecher hinrichtet, solle».

Ein Türke-? So nannte der
Public Ledger kürzlich eineu Mann in
Neu Aork Namens Chs. Sterling,
welcher fnnf Frauen am bat und
am letzten Samstag ui's Gefängniß
abgefubl t wurde, weil er den Persuch
aemacbt hatte einer Engländerin
ivalt anzutbuu. Wir glauben, daß
Mr.Siiliug mit weit mehr Recht eru
Amerikaner genannt zu werden ver-
diente ; denn in der Tm key ist deiglei-

aicherodentlich selten, uud danu
wurde der Verbrecher dort wenigstens
gespießt werden,wäbrend er hier höchst
wahrscheinlich pardonirt wird.

Nocl> ein Welt - Uter -

gang s n a r r.?Ein juucierlMann,
Namens welcher zwischen
hier nnd Neu Jork als Botschafter
diente, nud Gepäcke für die Banken
besorgte, faßte vor einigen Tagen an
den Millers Propbezeibunczen festen
Glauben, legte sein Amt nieder, uud
lebt Uli» in tzeuleu, legte nud Zahn-
klappern, die Stnnde nn April erwar-
tend, wo es dem Gott der Liebe gefal-
len soll, die Welt zu zerstören nnd die
Menschen schrecklich mitSchwefel und
Fener zn vertilgen Galusha hat sich
erst vor 3 Monaten in den heiligen
Stand der Ehe begeben; da eber seine

Ehebälfre mit ibm nicht die nämlichen
Gesinnungen tbeilt, so muß dies ein
trauriges Loos für das junge Weib-
cheii sein. Demokrat.

Wurst wider Wurst.?Dei DtUt-
scheu vou Pbiladelpbia veranstalteten
mancherlei Feierlichkeiten zu Wa-
sbingtons Geburtsseste. Der "Spi-
ill of the Times.'ein dort erscheinen-
des englisches Blatt, beme-kte daß die
Deutschen neben Musik. Cborgesang
uud Reden auch Wildpret nnd Sau-
erkranr häiten. ?Diesen .Hiev parirte
der ..Demokrat" «n folgenderWeise:
..?luch Bralwurst giebls, Hr- Spirit;
Sie werden deshalb zuhause bleiben,
ivell ibr Magen die einfacbe Kost der
Deutsche» nicht vertragen kann, indem
Sie zu viel an Eurlsch Whisky und
Wclschkorn gewöbnr sind."

Edle Nach e.?Wie in andern
Ländern batte die spanische Ae»stlich-
k^'irgegen Theater und Schauspieler
bäiislg bittere Slrafpredigleu gehal-
tau, lind die Künstler dem ewigen
Feuer anheim gestellt. Das Theater
in Sevilla rächte sich in edelster Weise
gegen diese Unbill. I« der neuesten
Nummer des Madrider Castelano
lesen wir: "DieNoth der Ordensgeist-
lichen ist so groß, daß das Theater zu
deren Besten eine Vorstellung gab,
damit sie nicht Hungers stürben."


